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An die  
Universitätsvertretung der HTU Graz 
Rechbauerstraße 12 
8010 Graz 
 
 
 
 
 

Graz, am 30.10.2022 
 

 
 

Bericht des Referates für Bildungspolitik 
zur 1. ordentlichen UV-Sitzung im Sommersemester am 03.11.2022 
 
Liebe Mandatarinnen,  
liebe Mandatare, 
 
untenstehend eine Zusammenfassung der Tätigkeiten des Referates für Bildungspolitik seit 
der letzten ordentlichen UV-Sitzung.  
 
Die Änderungen im Studienrecht die sich aus der UG-Novelle ergeben und überwiegend 
mit diesem Studienjahr in Kraft getreten sind wurden ausgearbeitet und für die 
Studierenden in übersichtlicher Form zusammengestellt. Ein entsprechender Eintrag dazu 
findet sich auf der HTU Graz-Website [1]. Dieser wurde auch im letzten HTU-Newsletter 
ausgesendet. Im Zuge der Ausarbeitung gab es auch laufend Kontakt mit den Stellen der 
TU Graz, damit auch auf der Website der TU Graz etwaige Änderungen vorgenommen 
werden.  
Es wurde ebenfalls angeregt entsprechende Übergangsfristen an der TU Graz vorzusehen, 
etwa für die Anerkennung von Prüfungen, damit Studierende hier nichts übersehen und 
dadurch verlieren. Die TU Graz hat diese Anregung aufgenommen und entsprechende 
Übergangsbestimmungen erlassen [2].  
Für die Social Media Kommunikation der Studienrechtsänderungen wurde eine 
Postingserie mit den wichtigsten Infos erstelle, die durch das Referat für Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit layoutiert und gepostet wurde. 
Insbesondere wurde versucht den Entfall der Nachfrist zu kommunizieren, etwa durch den 
HTU-Newsletter, Postings, TUGRAZonline-hook sowie TC-Ankündigung.  
 
Bei den Welcome-Days der TU Graz wurde durch das Referat für Bildungspolitik ein Vortrag 
zum Thema Studienrecht gehalten, in welchem auf die wichtigsten Regelungen für den 
Studienbeginn sowie die neuen Regelungen eingegangen wurde.  
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In einem Referats-Workshop am 08.10.2022 wurde innerhalb des Referates die Ziele und 
Aufgaben, sowie Projekte für das kommende Jahr besprochen. Besonders Augenmerk 
wurde dabei auf das Thema der Anwerbung von neuen Referatsmitgliedern gelegt, um hier 
das umfangreiche Wissen im Studienrecht über einen langen Zeitraum weitergeben zu 
können.  
 
Wie üblich gibt es zu Studienbeginn ein erhöhtes Aufkommen an Fragen von Studierenden 
zu studienrechtlichen Themen, die per E-Mail oder telefonisch bestmöglich beantwortet 
werden. In einigen Fällen erfolgt zusätzlich die Vermittlung durch das Referat mit dem 
Studienservice oder zuständigen Studiendekanaten.  
 
In einem Treffen mit dem HTU-Vorsitz und VR-Lehre wurden aktuelle Anliegen besprochen. 
Das Referat für Bildungspolitik wird sich hier im Rahmen des Projektes „Unite Sure!“ 
zukünftig auch vermehrt im Aufgabenfeld der internationalen Bildungspolitik einbringen. 
 
 
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne in der Sitzung sowie per E-Mail zur Verfügung. 
 
 
Für das Referat für Bildungspolitik, 
 
 
Simon Malacek 
Referent  
 
[1] https://htugraz.at/beratung/studienrecht/ug-novelle  
[2] https://tu4u.tugraz.at/fileadmin/Studierende_und_Bedienstete/Information/Unsere_TU_
Graz/TU_Graz/Uebergangsbestimmungen_Studienrecht_TU_Graz_Oktober_2022.pdf  
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